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Grossher^oglrch Gaörsches

Anzeige - Blatt
für den

MittelrKein - Kreis.
M 74. Samstag den 17 . September 1842 .

Bekanntmachungen .
Nro. 9437. Für die Heil - und Pflege - Anstalt Illenau bei Achern soll ein Organist, welcher

zugleich im Stande ist , auf verschiedenen Instrumenten Musikunterricht zu ertheilen , mit freier
Wohnung für einen einzelnen Mann und einem Gehalte von jährlichen Vierhundert und Fünfzig
Gulden angestellt werden.

Die Bewerber haben sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse und sonstiger Ausweise binnen 4 Wochen
bei der Irrenhaus- Direction in Heidelberg zu melden .

Karlsruhe , den 9 . September 1842 .
Ministerium deS Innern .

I . A . d. P .
Der Vorsitzende Rath

Eichrodt . vät . Müller.

Die Wiedervergebung des Kaminfegereivienstes im Aintsbezük Eppingen betr.
Nro . 26181 . Durch den erfolgten Tod des Bezirks- Kaminfegcrmcisters Kaufmann zu Eppingen ist
dieser Kaminfegerxidienst vacant geworden, und soll in Kurzem mit einem tüchtigen Kaminfegermeister
wieder besetzt werden .

Derselbe umfaßte bisher sämmtliche Orte des frühern Amtsbezirks Eppingen ; es werden aber
nun die in neuerer Zeit dem Großh . Fürst ! . Leiningcnschen Amte Sinsheim zugrwiesenen 3 Orte
Elscnz , Hilsbach und Richen von dem Eppingener Kaminfegereidieust getrennt und dem Sinshcimer
Kaminfegereidienst zugrthcilt , so daß ersterer Dienst künftig den jetzigen Eppingener Amtsbezirk mit den
Orten Ädelshofen ( mit Dammhof) , Bcrwangen, Eichelberg , Eppingen , Gemmingcn , Ittlingen ,
Landshausen, Mühlbach , Rohrbach , Schlüchtern , Stebbach , Streifenberg , Sulzfeld u . Tiefenbach
umfaßt.

Die Kaminfeger Kaufmann' sche Wittw; hat , insolange sie im Wittwenstande und in ihren der-
maligen bedrängten Verhältnissen verbleibt , aus dem Ertrag des Kaminfegerridirnstes eine jährliche
Unterstützung von einhundert Gulden in der Art zu beziehen , daß hieran nach dem Verhältniß
der Seelenzahl der zugcwiesenen Orte der jeweilige Inhaber des Sinshrimer Kaminfegereidienstes 19
und der Nachfolger im Eppingener Kaminfegcreidienst 81 Gulden ihr zu entrichten haben.

Die Cvmpctcnten um letzter« Dienst werden aufgefordert , sich durch ihre Vorgesetzten Behörden
binnen 4 Wochen zu melden und sich dabei über ihre Befähigung und tadellose Aufführung gehörig
auSzuwcisen.

Rastatt , den 2. September 1842 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrhrinkreises .

Baumgärtner . vät . Müller.
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Wolfach . ( Ansuchen . ) In Folge der Unter¬

suchung wegen des in der Nacht voin 7 . auf den
8 . d . 9)! . abgebrannten Engelwirthshauscs bei
der Halbmeil , Gemeinde Kinzigthal , ist Ver¬
dacht der Brandstiftung auf eine Mannsperson
gefallen , welche kurz vor dem Ausbruche des
Feuers in großer Eile abwärts von der Halb -
mciler Brücke auf der Straße lief . Indem wir
einen Beschrieb des Verdächtige » , soweit jener
erhoben werden konnte , hier beifügen , ersuchen
wir um möglichst schleunige Kundschaftserhcbung ,
resp . Fahndungsmitwirkung , und um Mickhei -

lung des Erfolges .
Wolfach , den 12 . September 1842 .

Großh . Bad . F . F . Bezirkamt .
Fernbach .

Personsbeschrieb . Alter : beiläufig40Jahre ;
Größe : mittler ; Statur : desgleichen ; er ging
mit dem Oberleib vorwärts gebückt ; Stimme :
rauh ; Sprache : bäuerisch . Er trug einen Rock
oder Tschobcn , dessen Farbe oder Zeug nicht an¬
gegeben werden kann , auf der Achsel ; eine Weste
von dunkler Farbe ; kllrze Hosen von grauem
Zwilch oder Leinwand ; keine Strümpfe , war
barfüßig und ohne Kopfbedeckung .

(1) Karlsruhe . ( Landesverweisung .) Hein¬
rich Sann von Könkcn , Königlich Württcmb .
Oberamts Eßlingen , wurde durch Urtheil deS

Großherzogl . Hofgerichts des Mittelrheinkreises
vom 8 . August 1842 , Nro . 8641 . I . Senat ,
eines ersten großen Diebstahls für schuldig er¬
klärt und , außer einer vicrwdchentlichen Schellcn -

werksftrafe , die Landesverweisung gegen chn
ausgesprochen .

Wir bringen dieses zur öffentlichen Kenntniß ,
damit besagtes Individuum , sollte es sich dem
Verbote zuwider im Großberzogthum betreten
lassen , zur Strafe gezogen werde .

KarlSrubc , den 12 . September 1842 .
Großhcrzoglichcs Stadtaml .

Stösser .
S i g n a l c m e n t . Größe : 5 ' 5 ' ' ; Alter :

18 Jahre ; Statur : untersetzt ; Haare : braun ;
Gesichtsfarbe : gesund ( hat Sommersprossen ) ;
Augen : braun ; Mund : gewöhnlich ; Nase : ge¬
wöhnlich ; Zähne : gut .

Psullendorf . ( Conscriptions - Pflichtiger .)
Ausweislich des Geburtsbuchs der Pfarrei Gros -

schönach wurde am 31 . Mai 1822 zu Klcin -

schönach geboren : Erasmus Reuttegger , unehe¬

licher Sohn der Crescenkia Reuttegger , angeblich
von Flums , Cantons St . Gallen .

Dieser Erasmus Reuttegger würde zur Aon -

scripkion pro 1843 gehören ; da aber wedc/ssein
noch seiner Mutter gegenwärtiger Aufenthalt
diesseits bekannt ist , so bringen wir dieses öffent¬
lich zur Kenntniß der Größt ) . Vorbcreitungsbe -
hördcn und ^Lonscriptionsämter , damit dieser
Conscriptionspflichtige , wenn er im Großherzog¬
thum irgendwo Heimathsrccht erlangt hat und
noch am Leben ist , zur Conscription gezogen
werde .

Psullendorf , den 30 . August 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bauer .
Durlach . ( Straferkenntniß . ) Nachdem Will ) .

Gänger von Hohenwettersbach , Soldat beim
Großherzogl . Infanterie - Regiment Erbgroßherzog
Nr . 2 , sich auf die öffentliche Aufforderung
vom 15 . Juli d . I . weder dahier noch bei seinem
Vorgesetzten Regiments - Commando gestellt hat ,
so wird derselbe als Deserteur in die gesetzliche
Strafe von 1200 fl . verfällt , seines Gemeinde -

bürgerrechts für verlustig erklärt , und weitere
Bestrafung auf persönliches Betreten Vorbehalten .

Durlach , den 10 . September 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

Stüber .
M a n n h e i m . ( Conscriptions - Pflichtiger . )

Unterm 6 . Juli 1822 wurde in der Entbindungs -
Anstalt in Heidelberg ein Knabe Namens Karl
Gelz geboren , als dessen Mutter eineM . Theresia
Gelz von Mannheim bezeichnet ist . Da indessen
eine Maria Theresia Gelz nie dahier existirt hat ,
und sowohl sic als ihr Knabe nicht ausgemiktelt
werden konnte , so bringen wir dies zur Kennt¬
niß der Conscriptions - Aemter , damit Karl Gelz ,
falls er in irgend einer andern Gemeinde des

Großherzogthums heimathsberechtigt sein sollte ,
er dort in die Conscriprionslistc ausgenommen
wird . Mannheim , den 10 . September 1842 .

Großhrrzogliches Sradtamt .
I ^ A . d . D .

v . W t e n g e l .
Ettenhcim . ( Unglücksfall . ) Am 24 . Juli

d . I . begab sich der eilfjährige Knabe Eduard
'Will von Ruft an den Rhein , um zu baden ,
ging aber zu weit in den Fluß , und wurde
von den Wellen verschlungen ; seinen Leichnam
fand man nach 7 Tagen .

Ettenheim , de» 1 . September 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Rieder .
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Z e h n t a b l ö s u n z e n .

I/i Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs -

gcsetzes wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenanntcr Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Weinheim
( 1 ) zwischen der Großh . Domainenvcrwaltung

Heidelberg u . dem Gutsbesitzer Valentin Stein¬
metz «uf dem Rcnnhof ;

im Bezirksamt Neudenau
zu Mosbach

( 1 ) zwischen der Standcshcrrschaft Lciningen -
Billigheim und den Schmclzenhöfer Hofguts -
bcsihern ;

im Bezirksamt Triberg
( 1 ) zwischen der Pfarrei Schonach und der

Gemeinde Rohrhardksberg , über den der erstern
in der Gemarkung Rohrhardtsberg theilweise zu -
stchenden Großzehnten ;

im Bezirksamt Sinsheim
( 2 ) zwischen der evangelisch Protest . Pfarrei

Kirchardt und der Gemeinde Kirchardt ;
im Bezirksamt Waldkirch

(2 ) a . des den , Großh . Domainenärar auf der
Gemarkung Heuweilcr zustehcnden Klein -
zehntens , insbesondere des Hanf - und
Lewak - Zehntens ,

d . des dem Großh . Domainenfiscus zu¬
stehcnden Erdäpfclzchntens auf der Ge¬
markung Hcuweiler .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zehntab -
lösungsgcsehes enthaltenen Bestimmungen zu ,
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

(3 ) Hüfingen . sPräclusiv - Erkenntniß . j In
Folge der diesseitigen Aufforderung vom 18 . Oct .
1837 Nro . 11370 werden Diejenigen , welche
bis jetzt ihre etwaigen Ansprüche auf daS Ab¬
lösungskapital des der Fürstl . Standeshcrrschaft
Fürstenberg in der Gemarkung Neudingcn zu »
stehenden Zehntens noch nicht geltend gemacht
haben , nunmehr lediglich an den Zehntberechtig -
ten verwiesen .

Hüfingen , den 31 . August 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Schwab .

( 1 ) Karlsruhe . sBrod - und Fourrage -
Lieferung . ^ Die Brod -- und Fourrage - Lieferung
für die Garnison Frciburg von deren Einmarsch
an bis letzten Decembcr 1842 soll Donnerstag
den 29 . dieses Monats an ' den Wcnigftfordernden
begeben werden .

Die zur Uebcrnahmr einer oder der andern
Lieferung Lufttragcnden haben
• 1 ) die bei dem Rckrutirungs - Officicr Oberst
von Horadam in Freiburg , so wie bei sämmt -
lichcn Garnisons - Coinmandantschaften und bei
der Unterzeichneten Stelle aufgelegten Lieferungs -
Bedingungen einzuschcn , und Formulare zu
den Soumissioncn unentgeldlich in Empfang zu
nehnien ;

2 ) ihre Soumissionen an den Rekrutirungs -
Officier Obersten von Horadam in Freiburg
portofrei , versiegelt und mit der Aufschrift :
" Brod - ( Fourrage - ) Lieferung für die Garnison
Freiburg betreffend » einzusendcn , oder bis zum
29 . d . M . , Morgens pracis 10 Uhr , in die
auf dem Bureau des Obersten von Horadam
auSgesctztc Soumissionslade einzulegen , weil so¬
gleich nach dem Schlag dieser Stunde mit der
Eröffnung der Soumifsioncn begonnen , jedes
spätere Angebot aber zurückgewiesen wird .

3 ) Jeder Soumittcnt hat seiner Soumission
ein gemcinderäthliches und von dem betreffenden
Amt beglaubigtes Leumunds - und Bcrmögens -
Zeugniß , welches mit Rücksicht auf Art . 19
und beziehungsweise Art . 23 der Brod - und
Fourrage - Lieferungsbedingungen ausgestellt sein
muß , beizulegen . Soumissionen , welchen diese
Anlage fehlt , werden ohne alle Rücksicht zurück¬
gewiesen .

4 ) Jeder Soumittent hat bei der Soumissions -
Eröffnung persönlich oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten anzuwohnen .

Karlsruhe , den 14 . September 1842 .
Kriegs - Ministerial - Secretariat .

Fesenbeckh .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquivationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche auS

waS immer für einem Grunde an die Maffr
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Borzugs verfahren angcordnetrn
Tagfabrt , bei Bermcidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll »
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mächtiger , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestiin -

mung des Masscpflegers , Gläubigcrausschusscs
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Bretten
. ( 1.) von Bauerbach , an die Gant erkannte

Hinterlassenschaft Des Bauern Valentin Licb -

hau ser , aus Montag den 3 . Oktober d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Anitskanzlci .
Aus dem

Obcramt Rastatt
( 1 ) von Gaggenau , an den in Gant erkannten

Sylvester Seitz , auf Mittwoch den 28 . Sep¬
tember d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Offenburg
(3 ) von Zeit , an den in Gant erkannten

Andreas Schmiederer , auf Donnerstag den
22 . September d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei . — Aus dem

Oberamt Durlach
( 1 ) von Jöhlingcn , an die in Gant erkannte

Derlassenschaft der ledig verstorbenen Magalcna
Seif , auf Freitag den 7 . Octobrr d . I . , Vor¬

mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Gerichtskanzlei .

Oberkirch . sPraclusivbcscheid .^ Die Gant
des Joseph Aloys Hundt von Renche » betreffend ,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen nicht angcmcldct und richtig gestellt
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Geschehen , Oberkirch den 1 . August 1842 .

Großberzogl . Bezirksamt .
Jüngling .

( 3 ) Rheinbischofsheim . sGläubiger - Vor¬

ladung . s Da der vor 8 Jahren nach Amerika

sich entfernt und dort niedergelassen habende
Philipp Heid von Linx um Ausfolgung seines
Vermögens eingekommen ist , so werden alle j

Diejenigen , welche Ansprüche an Pbilipp Heid -

zu machen haben , aufgefordcrt , solche !

Mittwoch den 21 . September d . I . ,
Morgens 8 Uhr , dahier zu liquidiren , widrigen¬
falls das Derinögen ausgcfolgt werden soll, und
Denen , die sich später mit Ansprüchen melden

würden , hierorts zu ihrer Befriedigung nicht
mehr verholfen werden könnte .

Rheinbischofsheim , den 1 . Sept . 1842 ^

Großherzogliches Bezirksamt .
Jagcrschmid .

Durlach . sGläubigeraufruf . f Die Friedrich
Schäfer

' s Wittwe , deren Tochter Margarethe
Schäfer , letztere mit ihren beiden noch minder¬
jährigen Töchtern Philippine und Wilhelmine ,

j sodann der ledige Georg Adam Hossäß , sämrnt-
! lich Einwohner von Wilferdingen , beabsichtigen ,
| nach Nordamerika auszuwandern ,
i Alle Jene , welche Ansprüche an diese Personen
! zu machen haben , werden daher aufgefordert ,
! solche in der auf

Dienstag den - 27 . d . M « ,
frühe 8 Uhr , anberaumten Liquidationstagfahrt
um so gewisser dahier geltend zu machen , als

ihnen sonst zu ihrer Befriedigung von hier aus
nicht mehr verhelfen werden konnte .

Durlach , den 10 . September 1842 *
Großherzogliches Obcramt .

Stüber .
( 1 ) Rhcinbischossheim . sSchuldenliqui -

dation .s Georg König von hier hat die Erlaub -

niß zur Auswanderung und zum Wegzug seines
Vermögens nach Nordamerika erhalten .

Wir haben daher Tagfahrt zur Schuldeu -

liquidation auf Mittwoch den 28 . September
d . I . , Morgens 8 Uhr , anberaumt , mit der
Aufforderung an dessen Gläubiger , auf besagten
Tag und Stunde sich dahier zu melden und
ihre Forderungen zu liquidiren , widrigenfalls
dem Georg König der Wegzug seines Vermögens
gestattet werden soll, und den sich später melden¬
den Gläubigern zu ihrer Befriedigung nicht mehr
verholfen werden könnte .

Rheinbischofsheim , den 7 . September 1842 ,
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .
(2 ) Rastatt . sGläubigcr - Vorladung . ^ Auf

Ansuchen des ledigen Johann Herrmann von
Raucnthal um Erlaubniß zur Auswanderung
und zum Wegzug seines Vermögens werden seine
Gläubiger zu der auf

Donnerstag den 29 . September d . I . ,
Vormittags 8 Ühr , angeordncten Schuldcnliqui -
dation mit dem Anfügcn hierher vorgeladen , daß
dem Ausbleibendcn später hier nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden kann .

Rastatt , den 26 . August 1842 .
Großhcrzoglichcs Obcrainr .

Kucnzer .
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Rheinbischofsheim . ( Präklusivbescheids
Zn der Gantsache des Jakob Ludwig 3 . von
Lkchtenau werden diejenigen Gläubiger , welche
sich der öffentlichen Vorladung ungeachtet in dem
auf heute anbcraumtcn Liquidarionstermin mit
ihren Forderungen nicht gemeldet haben , von
der Gankmaffe ausgeschlossen .

Rheinbischofsheim , den 22 . Juli 1842 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Jägerschrnid .

(2 ) Lahr . ( Gläubiger - Ausforderung . s Alle
Diejenigen , welche an die Bcrlassenschaft des !
verlebten Hofbauers Anton Nothweiler von j
Wittelbach eine Forderung zu machen haben , !
werden auf den Antrag der Relikten hiermit
aufgefordert , solche

Donnerstags den 29 . d . M . ,
Vormittags 8 Ubr , bei dem Distrikts - Notar
Marbach zu Wittelbach um so gewisser anzu -
meldcn und richtig zu stellen , als sie sonst bei der
Erbvertheilung unberücksichtigt - bleiben würden .

Lahr , am 10 . Scpt . 1842 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Bi ttmann .

( 2 ) Karlsruhe . (Erbvorladung . f Wilhelm
Hauth von Stafforrh ist vor 24 Jahren auf
die Wanderschaft als Schncidergcselle gegangen
und hat seit dieser Zeit nichts mehr von sich
hören lassen . Er besitzt ein Vermögen von 152 fl .

Er wird daher aufgcsordert , binnen 12 Mo¬
naten sein Vermögen in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls dasselbe seinen nächsten Anver¬
wandten gegen Camion würde in fürsorglichen
Besitz gegeben werden .

Karlsruhe , den 3 . September 1842 ,
Großhcrzogl . Landamt .

v . Fischer .

Stockach . ( Verschollenheitserklärung . ^ Nach¬
dem Sebastian Kaiser von Zizcnhausen auf
die Edictal - Ladung vom 22 . Juli 1841 sich
weder gestellt hat , noch etwas von sich hören
ließ , so wird derselbe hiermit für verschollen
erklärt und sein Vermögen den nächsten Ver¬
wandten gegen Caution in Besitz gegeben .

Stockach , den 24 . August 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M o r s .
( 2 ) Adelsbeim . ( Erbvorladung . j Der ab -

wcjende Zoh . Christoph Wittwer von Widdern
oder dessen etwaige LeibcScrben werden andurch
aufgefordert , sich innerhalb drei Monaten von
heute an bei der Unterzeichneten Stelle zu melden

oder von ihrem Aufenthaltsorte sichere Nachricht
anher zu ertheilen , widrigenfalls das in unge -

j führ 656 fl . bestehende Vermögen des Genannten ,
j dein hier maaßgebenden württembergischen Ge-
! setze gemäß , an diejenigen Personen ausgefolgt
> werden wird , welche a >n 26 . Fcbr . des laufenden

Jahrs , als an welchein Tag der Verschollene
jein siebenzigstes Lebenswahr vollendet hat , dir
nächsten Jnrestaterben desselben waren .

Adelsheim , den 7 . September 1842 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

P e c c r .
Bretten . (Vcrschollenheits - Erklärung . f Da

die gegen den abwesenden Christian Hoffmann
von Ruith erkannte Kundschastserhebung bisher
erfolglos gewesen ist , so wird derselbe in Ge¬
mäßheit diesseiliger Verfügung vom 8 . Juli v . I .
andurch für verschollen erklärt und sein Vermögen
den nächftm Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben ."

Bretter . , den 10 . September 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Lang .
Achcrn . (Berschollenheits - Erklärung .^ Da

Ludwig Fautz von hier , der am 26 . April 1834
!

' Nro . 4366 erlassenen öffentlichen Vorladung
> gemäß , sich zum Empfang seines pflcgschaftlich

verwalteten Vermögens nicht gemeldet hat , so
I wird derselbe hiermit für verschollen erklärt und
! sein Vermögen den erbberechtigten Verwandten

gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
! gegeben .
j Achern , den 12 . September 1842 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
j Bach .
! ( 2 ) Waldshut . ( Erbvorladung . f Dem
! Konrad Strittmatter von Luttingen ist auf

das im August 1841 erfolgte Ableben seines
! Bakers Joseph Strittmatter eine Erbschaft von
! 178 fl . 40 kr. angefallen .
I Da aber dieser Konrad Strittmatter vor un¬

gefähr 6 Jahren nach Amerika ausgewandert
ist , und über seinen Aufenthalt seither keine
Nachricht gegeben har , so wird derselbe hicmif
aufgcsordert , sich binnen 3 Monaten zur Em¬
pfangnahme der väterlichen Erbschaft dahier zu

j melden , widrigenfalls dieselbe Denjenigen zuge -
wicsen werden würde , denen sic zukäme , wenn
er zur Zeit des Erbanfalls nicht am Leben ge¬
wesen wäre .

Waldshut , am 1 . September 1842 .
Großhcrzogl . Amtsrevisorat .

Buisson .
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Kauf - Anträge .

Bühl . (Äellemrfauf. ] Mit dem zwischen
Bühl und Kappel im Freien gelegenen ärarischen
s. g . Kappelkeller nebst den darin befindlichen ,
circa 660 Ohm haltenden Fässern wird man

Freitag den 23 . d . M. ,
Nachmittags 2 Uhr, auf dem Keller selbst einen
Verkaufs- und Vermiethungs- Versuch machen .

Ueber fraglichem Keller , zu welchem ein gut
gepflasterter Weg führt , befindet sich eine Woh¬
nung mit Speicher und ein großes Magazin.

Derselbe ist von einem Grasplatze , auf wel¬
chem ein mit reichlichem Wasser versehener Pump¬
brunnen steht , und einigen Gartenplätzchen , zu¬
sammen circa 2 Viertel haltend , umgeben , welche
mit dem Verkaufe ausgesctzt werden.

Bühl , den 10 . September 1842 .
Großh. Domaincnverwaltuvg.

Steinwarz .
(2) Ettlingen . sRebrnversteigerung.f Auf

die Verfügungen Großherzoglichen Bezirksamts
vom 8. Juli d. I . Nro . 8319, 11 . Juli d . I .
Nro. 8501 und vom 13 . Juli d . I . Nr . 8498
werden dem hiesigen Bürger und Taglöhner
Anton Schott bis Samstag den 24. Sept . d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
auf dem Vollstreckungswege öffentlich versteigert:

1 ) 24 Ruthen Reben im Watt , einerseits
Philipp Jakob Lrchner, anderseits Franz Gcißert .

2) 31 Ruthen Reben im Mittelberg , einerseits
Joseph Greule, anderseits Martin Schlee 's Erben .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Ettlingen, den 20. August 1842 .
Bürgermeisteramt.

Ullrich . vdt. Neimeier .
Neuweier , Aints Bülst. sLiegenschaf »s - Ver-

steigerung. ĵ Da bei der in Folge richterlicher
Verfügung des Großherzogl . Bezirksamts Bühl
vom 25 . Juli d . I . , Nro. 15832 , heute dahier
vorgenommenen Versteigerung sämmtlicher Liegen¬
schaften des hiesigen Bürgers und RebmannS
Kranz Lav . Klein !,ans der Schätzungspreis nicht
geboten wurde , so wird Tagfahrt zur zweiten
Versteigerung derselben im Vollstreckungswege
anberaumt auf

Freitag den 23 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Rebstock
dahier, und hiernach werden zum Kaufe ausgesctzt :

1 ) 20 Ruthen Matten auf der Hintermatt,
neben dem Weg und Franz Veit.

2) 7 Ruthen Reben im Dächig , neben Peter
Ernst und Cölestin Wahl .

3 ) 4 Ruthen Fürgcländ im Matzengrciuen,
neben Wald und Jakob Kleinhans.

4) 6 Ruthen Reben im Altenberg , neben
Chrisostomus Küst's Erben und Laver Hage -
nunger 's Wittib .

5 ) 13 % Ruthen Reben im Semmelberg,
neben Amand Bauer und Konrad Kleinhans.

6 ) 10 Ruthen Reben im Mahengrabcn , neben
Cölestin Scikcr und Franz Veit.

7) 12 Ruthen allda, neben Amand Sciter
und Augustin Wann .

Neuweier , den 6 . September 1842 .
Bürgermeisteramt .

Ernst . vdt. Himmel,
Rlhschrbr .

( 1 ) Landshausen , AmtsEppingen. sLiegen-
schafts - Versteigerung . ^ Zufolge richterlicherVoll¬
streckungsverfügung GroßherzoglichenBezirksamts
Eppingen vom 12 . August l . I . Nro. 10822
wird dem Wirth und Wagner Johann Joseph
Müller dahier Montag den 3 . Oktober l. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause folgende Liegenschaft versteigert :

25 % Ruthen Acker des Hiegcrflurs im Roth,
neben Johann Joseph Bosch und den An¬
stößern .

Landshausen , den 30. August 1842.
Das Bürgermeisteramt .

Heidelberger , vdt . Gärtner ,
Rthschrbr .

( 1 ) Palmbach , Oberamts Durlach. sÄegen-
schaftsvcrstcigerung.^ Das Groß !' . Obcramt Dur¬
lach hat mittelst Verfügung vom 16. Juli d . I .
Nro. 12419 — in Fordcrungssachen des Karl
Schönthaler von Hohenwettersbach ad 960 fl .
nebst ZinS an Ochsenwirth Philipp Schönthaler
dahier — gegen den Letzter » Zwangsversteigerung
feiner unbeweglichen Güter re . angeordnet .

Zum Vollzug dieses hak man Tagfahrt auf
Mittwoch den 28 . d . M . , Nachmittags 1 Uhr ,
auf dem Rathbause dabier anberaumt, mit dem
Bemerken , daß , wenn der Schätzungspreis odcr
darübererzielt wird , der endgilcige Zuschlagerfolgt .

Die der Steigerung ausgesetzt werdenden
Gegenstände sind :

1 ) Eine einstöckige Bebausung , bestehend in
zwei Wohnstuben , zwei Balkenkellcrn , Küche
und Speicher , unter einem Dache , nebst einer
besonders siebenden Scheuer, Stallung u Holz -
schopf , gleichfalls unter einem Dache , oben
im Dorfe, neben Ludwig Berger d . j . und Peter



Ludwig Berger / stößt vornen auf die Straße
und hinten auf den Grasgarten .

2^ 20 Ruthen Hofftäkke , neben obiger Be¬
greifung .

3 ) Ein Viertel . Gras », Gemüse - und Baum -
garien hinter der Scheuer , neben gedachten An¬
stößern .

4 ; 2 Viertel 2 Ruthen Acker , im Hochfeld ,
neben Peter Ludwig Berger und Johann Peter
Jourdan .

5 ) 1 Viertel 22 Ruthen Wiese ober dem
Slcinbacher Weg , neben Bürgermeister Jourdan
und der Gewann .

Palmbach , den 31 . August 1842 .
Bürgermeisteramt .

K. Jourdan . vdt . Granget ,
Rihschrbr .

(2 ) Stupferich , Oberamts Durlach . fLie -
genschaftsverstcigerung .) Dem hiesigen Bürger
und Adlerwirrh Ignaz Geifert werden in Folge
richterlicher Verfügungen vom 10 . Jusi v . I .
Nro . 13967 , vom 25 . August v . I . Nro . 16845 ,
vom 4 . Mai d . I . Nro . 7888 , voin 1 . Juni d . I .
Nro . 9898, . vom 3 . Juli d . I . Nro . 13300 und
14 . Juli d . I . Nro . 13334 , nachbenannte Liegen¬
schaften am Montag den 19 . d . M . , Nachmittags
2 Uhr , auf dem Nachhause dabier im Vollstrcck -
ungswege öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken cingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis und darüber erreicht wird .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Vermögcnszeugniffen auszuweiscn .

1 ) Ein zweistöckiges Haus mit der Schildge -
rechtigkeit zur Krone , eine einstöckige Scheuer
mit Keller und Stallung , ein Heustall , wobei
5 Schweinställe und Holzremne ; ferner ein ein¬
stöckiges Haus mit Stallung und Scheuer , wo¬
runter ein Keller . Das Ganze bildet einen ge¬
schloffenen Hof . — Schätzungsprcis 3000 fl .

2 ) 11 Ruthen Grasgartcn auf den Mittlern
Wirsen . . . 30 fl .

3 ) DaS Gastwirthshaus zum Adler mit ge¬
wölbtem Keller , Scheuer , Stallungen , Holz -
und Wazenschopf , Heuboden , mehreren Stal¬
lungen , nebst einem Gcmüsgärtchcn vornen am
Hause . — Schätzungsprcis . . . 4000 fl .

4 ) 3 Viertel 25 Ruthen Acker an der Ochsen -
straße . . 250 fl .

5 ) 1 Viertel 31 Ruthen im Hagenmantel , an¬
geschlagen zu . 100 fl .

6 ) 38 Ruthen im Holleracker . . . 50 fl .
7 ) 30 Ruthen im Zwerrweg . . 40 fl .

8 ) 1 Viertel 10 Ruthen in der Zeil 70 fl .
9 ) 1 Viertel 6 Rkh . im Schmierofen 100 st .
10 ) 30 Ruthen im Buckenried . . 40 st .
11 ) 20 Ruthen Wiesen auf den untern

Wiesen . . . 30 fl .
12 ) 1 Viertel 10 Ruthen im langen Acker ,

taxirt zu . 100 fl .
13 ) 33 Ruthen himerm Zaun , angeschlagen

zu . 50 fl .
14 ) 2 Viertel 8 Ruthen im Eichacker , an¬

geschlagen zu . . . . . . . . 180 fl .
15 ) 20 )4 Ruthen auf den Vogelswiesen , an¬

geschlagen zu . 40 fl .
16 ) 20 Ruthen Reben im neuen Berg , ge-

wcrthct zu . . . . . . . . . 30 fl .
Stupferich , den 1 . September 1842 .

Bürgermcistcramksverwescr
Ochs .

( 2 ) Haslach . sLiegenschafts - Versteigerung .)!
Dem Löwcnwirth und Bierbrauer Joseph Neu¬
meier dahier werden in Folge Beschlusses Großh .
Bezirksamts dahier vom 1 . September Nr . 8637
die unten benannten Liegenschaften

Montag den 26 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf den « Rathhause dahier
im Zwangswcge öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

Gebäude .
1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , in der Vor¬

stadt gelegen , einer - und anderseits und hinten
an sich selbst mit einem geräumigen Hof und
vornen an die Landstraße stoßend .

2 ) Ein mit einem Mauerwerk neu aufge -
führtes Oekonomiegcbäude mit Stallungen hinten
am Wohnhause .

3 ) Ein Gebäude gegenüber demselben , eben¬
falls von Stein aufgeführt , in welchem sich
eine Bierbrauerei wie eine Brennerei befindet ,
und mir geräumigem Dachboden versehen .

4 ) Zwischen diesen zwei Gebäuden fünf
Schwcinställe .

5 ) Ein aus dem Mühlekanal gefaßter Brunnen ,
welcher von hölzernen und bleiernen Röhren
unterirdisch längs der Chaussee eingelegt ist.

Gartenland .
6 ) Ein Sester im s. g . HäuSlegarten , zwischen

Wendelin Stcinbrücker und Laver Kaltenbach ' -
Wittwe .

7 ) Ein und ein halbes Metzle im Gewann
Niederhofen , zwischen dem Thalbach und dem
Feldweg .
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A e ck e r .
8 ) Ein und ein halber Sester im Gewann

Spiesacker , zwischen Lav . Gluck« und sich selbst.
9 ) Drei Sester ebendaselbst, zwischen Andreas

und Matthäus Lang .
1V) Vier Sester im Gewann Lcimengrube ,

zwischen Peter Neuweier und dem Waldweg .
Martfeld .

11 ) 1 1/ 2 Sester im Gewann Ziegelgrün ,
zwischen Wilhelm von Engelberg und dem

Thalbach .
12 ) iy 2 Sester ebendaselbst, zwischen Joseph

Häglc 's Wittwe und Joachim Haberstroh .
13 ) 11/2 Sester im Gewann Mühlegrün ,

zwischen Ferdinand Hauschcl und Fidel Neumeier .
R e u r f e l d .

14 ) Fünf Sester im Gewann Eschbacherweg
zwischen Wendelin Armbnffter u . Karl Neumeier .

HaSlach , den 7 . Scpt . 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Rurdin .

(2 ) Bühlcrthal , Amts Bühl . sLiegenschafts -

Versteigerung .) Am Montag den 26 . d . M . ,
Abends 4 Uhr , werden im GrünbaumwirthS -

hause dahier folgende , zwischen Bürgermeister
Georg Ziegler dahier und seinen Kindern unver «

thcilbarc Liegenschaften im Erbthrilungswege ver¬
steigert :

Ein anderthalbstöckiges Haus von Holz , mit
einem Balkenkeller , Scheuer , Stallung und

Küferwerkstätte , nebst Schweinställen unter einem

Dach , besonders stehender Waschküche von Stein ,
circa 1 Viertel Garten und Hofraithenplatz in
den Freihäfen , einerseits der Weg , anderseits
Hr . Anton Klee , hinten Weg , vornen die Pfarr¬
kirche.

Bühlcrthal , den 10 . September 1842 .
A . A .

Kern , RarhSschrciber .

( 2 ) Durmersheim , Oberamts Rastatt .

sGasthaus - Versteigerung . ) Aus Auftrag Groß¬

herzoglichen Amtsrevisorals Rastatt lassen die

Erben des verstorbenen Lammwirths Johann
Georg Mammel zu Bickesheim am Montag
den 26 . September d . I . , Vormittags 10 Uhr ,
im Gasthause selbst , der Erbtheilung wegen ,
folgende Realitäten zu Eigenthum versteigern :

1 ) DaS zweistöckige , modcllmäßige , mit der

ewigen Schildgerechtigkeit verstbene Gasthaus zum
goldenen Lamm in Bickesbeim , ungefähr zwölf

j Zimmer enthaltend , worunter drei Keller be-
! findlich sind.

2 ) Eine abgesonderte , fünfgiebclige Schätzt
mit gut angebauten großen Gaststallungrn , großem
Wagenschopf , Holzremise u . angebauten Schwein¬
ställen , sodann eine ftparat stehende einstöckigeOel -.
mühle nebst daranstoßendcm Gras - , Gemüs -
und Rebgarten . Die Hofraihe sammt Gärten
umfaßt ungefähr 3 Viertel .

Das Gasthaus liegt an der frequenten Land¬
straße zwischen Karlsruhe und Rastatt , am untern
Theile des Ortes Durmersheim , der Bickes -
heimer Wallfahrts - Kirche gegenüber , an dem
Marktplatze , wo jährlich drei stark besuchte Jahr¬
märkte abgehalten werden .

Auswärtige Steigerer haben sich mit glaub¬
würdigen Vermögenszeugnissen auszuweisen , und
es erfolgt der endgültige Zuschlag , sobald dcr
Schätzungspreis geboten wird .

Die Bedingungen können täglich bei der Unter¬
zeichneten Stelle eingesehen werden .

Durmersheim , den 6 . September 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Bader , pdt . Rathschrbr .
Flasack .

Bekanntmachung .
Achern . sBauarbeiten - Versteigerung .) Di « Er¬

bauung einiger steinernen u. hölzernen Brücken —

letztere mit steinernen Landfesten — so wie
mehrerer steinernen Dohlen von verschiedenen
Weiten in der Eisenbahnlinie auf den Gemar¬
kungen Renchen und Oehnsbach wird zu Renchen
im Adler , Montag den 26 . d . M . , Vormittags
9 Uhr , und die Ausführung einer Quantität
verschiedener steinernen Dohlen in der Linie

zwischen Bühl und der Sinzheim « Bann -

grcnze wird zu Bühl im Löwen , Dienstag den
27 . d . M . , Vormittags 9 Uhr , öffentlich ver¬

steigert .
Indem wir zu diesen Verhandlungen die et¬

waigen Liebhaber einladen , bringen wir Hur
Kenntniß , daß die Bauplane und Uebcrschlägc
auf diesseitigem Bureau jederzeit eingcschen wer¬
den können , und ersuchen die Bürgermeister¬
ämter , für die öffentliche Verkündung in ihren
Gemeinden Sorge zu tragen .

Achern , den 12 . Septeinbcr 1842 .
Größt) . Wasser - und Straßenbau - Jnspcctiou .

Embdt .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offcnburg .
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